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Ende 2012 gelangte die Schmetterlingssammlung von Dr. Lind­
fried Rudolf Schellberger an das Museum Senckenberg und 
wur de am 28. ii. 2013 übereignet.

L. R. Schellberger wurde am 2. iii. 1944 in Komotau (Su de ten land) 
geboren. Nach der Vertreibung 1946 lebte er zuerst in Klein­Felda 
im Vogelsberg. Seit 1950 verbrachte er seine Schul zeit in Gießen. 
Ab 1964 studierte er an der Justus­Liebig­Uni ver si tät in Gießen 
für das Lehramt an Gymnasien die Fächer Bio lo gie, Chemie, 
Physik und Psychologie. 1972 schloß er sein Stu di um mit der 
Promotion bei Prof. H. Scherf in der Außenstelle Kü nanz haus der 
Uni Gießen auf dem Hoherodskopf im Vogelsberg ab. Er arbeitete 
damals fast gleichzeitig und in Kooperation mit Wer ner Thomas 
an Mikrolepidopteren (vergleiche Nässig 1993), nur mit einer 
anderen Fra ge stel lung; eine gemeinsame Arbeit über fau nistisch 
bedeutsame Beifänge erschien in Thomas & Schell ber ger (1971). 
[Zu ungefähr der gleichen Zeit war übri gens auch Uwe Drechsel, 
heute Paraguay, im Künanzhaus tätig.] Eine Kurz fas sung seiner 
Pro motion wurde 1973 ver öf fent licht (Schell ber ger 1973). Wei­
te re Publikationen von L. Schellberger sind bei Jung bluth (2008) 
nicht verzeichnet; ich betrachte die hier auf ge lis te ten Ar bei ten 
aber bisher nicht als überprüfte, kom plet te Bi blio gra phie.

Nach der Promotion zog sich L. Schellberger aus der Le pi do­
pte ro lo gie weitgehend zurück. Das Referendariat machte er am 
Hardenberg­Gymnasium in Fürth in Bayern. Er unterrichtete je 
nach Bedarf und Institution in den Fächern Bio lo gie, Chemie, 
Physik, Mathematik und Psychologie. Er hatte Lehraufträge an 

der Universität Erlangen­Nürnberg, an der Fachoberschule für 
So zial päd ago gik in Nürnberg und der Bundeswehrfachschule 
in Gie ßen. Schulunterricht erteilte er an den Gymnasien und 
Ge samt schu len mit gymnasialer Oberstufe in Vilshofen, Fürth, 
Er lan gen, Nürn berg, Gießen und Grünberg, er war Stu dien di rek­
tor und auch als Fachbereichsleiter für das mathematisch­natur­
wis sen schaft lich­technische Aufgabenfeld in der schulischen Ver­
wal tung tätig. Daneben trug er, soweit es die Gesundheit erlaubte, 
noch der künstlerischen Tradition seiner Familie (siehe Norbert 
Schell berger — Leben und Werk 2012) Rechnung und zeichnete 
und malte; daraus eventuell entstandene gedruckte Publikationen 
ha be ich nicht re cher chiert.

Im Jahr 2000 mußte er aus gesundheitlichen Gründen vorzeitig 
pen sioniert werden; seit dem 2. iii. 2007 war er neben den Me di­
ka men ten zusätzlich von permanenter maschineller Sauer stoff­
ver sor gung abhängig, was seine körperliche Leistungsfähigkeit 
er heb lich einschränkte. Er verstarb am 23. xii. 2011 an den Folgen 
ei ner Lungenerkrankung in Feldatal­Kestrich im nordwestlichen 
Vo gels berg.

Die von ihm beziehungsweise später von Angehörigen auf be­
wahr te Sammlung umfaßt 28 eher locker gesteckte In sek ten käs­
ten mit insgesamt ca. 3868 Exemplaren. Gut zwei Drittel da von 
sind eine sehr schöne hessische Klein schmet ter lings samm lung aus 
sei ner Promotionszeit aus dem Vo gels berg. Dazu kommen wei­
te re Käs ten mit hessischen Tag­ und Nacht fal tern, letztere wohl 
Bei fän ge vom Lichtfang, und einige Schau käs ten mit teils tro pi­
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schen Fal tern und Käfern und einigen anderen Insekten. Leider 
ist ein ge wis ser Teil der Nichtkleinschmetterlinge nur un voll­
ständig etikettiert. Das al ler mei s te Ma te ri al stellt jedenfalls wert­
volle Ergänzungen zur sen cken ber gi schen Hessen fau na samm lung 
dar, und zwar aus ei nem Zeit ab schnitt und einem Raum, aus dem 
sowieso nur sehr wenig Ma te rial vor liegt; es ist auch die erste 
zusammengehörige Klein schmet ter lings samm lung für die 1996 
begonnene senckenbergische Hes sen samm lung Schmet terlinge 
über haupt.

Da ein Teil der Kleinschmetterlinge (insbesondere die Tor tri ci dae) 
aus der Sammlung von Werner Thomas stammt (die Licht fang­
stand or te wurden von beiden zeitweilig in Kooperation be trie ben 
und das Material später gegenseitig ausgetauscht), ge lang te Sen­
ckenberg damit in den Besitz eines, wenn auch kleinen, An teils 
der Thomasschen Tortricidensammlung; der grö ße re Haupt teil 
der Tortricidae steht im Museum Dessau (siehe Näs sig 1993 und 
Nach träge).

Eine gebundene Durchschlagkopie der Dissertation und eine groß­
formatige handgezeichnete Karte aus dem Nach laß Schell ber gers 
mit den ge mein sa men Licht fang stand or ten zu sam men mit W. 
Tho mas im Vo gels berg und Um  ge  bung befinden sich jetzt in der 
Sek tions  bib lio thek En to mo lo gie II in Senckenberg Frank furt; mit 
der Karte soll ten die teil weise schwer deutbaren Fund ort kür zel 
aus hes si schen Eti ket ten in beiden Samm lungen auf klär bar sein. 
— Ich bedanke mich herzlich bei der Schwester des Verstorbenen, 
Charlotte Stein, für die Schenkung der Sammlung und von Teilen 
der Bibliothek.
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